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Naghricht derer Lieder,
ſo fruh und Mittags geſungen werden.

Nõ.
1 Straff mich nicht in deinen ſorn, 244
2 Kyrie Glorĩa in Excelſis Deo.
3 Allein GOtt in der Hoh ſey Ehr,
4 Oollect und Epiſtel.
5 Du weineſt fur Jeruſalem. 134
6 Evangelium, Concerte/
7 Wir glauben all an einen GOtt,
8 Predigt Herr o. Charitius Superintend.
9 Laß uns in deiner Liebe, und Ertantniß v. 3. 39

10 HErrich habe Mißgehandelt. 48
in Communion, Cantata.
is Collect, und Seegen,1z Run hilff uns HErr denn Dienern. ais

Nach Mittage.

1 Pſalm, Becklk. 1372 Ogroßer GOtt von Macht, und 50o
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend

4 Predigt Herr iĩ. Segnitz Capelan.
5 Nimm von uns HErr du treuer GOtt, 498

6. Collect und Seegen,7 Sieh nicht an unſer Sunde groß, v. 6. 504



Dom. X. p. Trinitatis:

Vor derPredigt.
ConcekrTo.
Tutti.Die Gute des HErrn iſts, daß

wir nicht gar aus ſind und
 ſeineBarmhertzigkeit hat

noch kein Ende.
Sondern ſienſt alle Morgen neu,

und ſeine Treu iſt groß.
Derg Err iſtmein Theil  ſpricht

meine Seele; Darum will
ig auffihn hoffen.



Aria.
c Unerſchopffter Brunn der
Ss Gute,

Die aus des Hochſten Handen

qvillt!Hier findet kein Vertrocknen

ſtatt,vGOtt wird von Wohlthun
nimmer ſatt,

Jemehr Er giebt iemehr Er
hat,Biß unſer durſſtiges Gemu

the,
KHlit ſeinem Seegen angefullt.

D. c.RecitDoch ſinds die Fromſten auch nicht

werthDaß ihnen ſolche Gute wiederfahrt.
Denn ſollte GOtt ſo mit uns handeln,
Gleich wie wir ihm entgegen wandeln,



So ſaſſen wir nicht in dem Schooß der
Gnade,

Nein, nein, mit Sodoma im Schwefel

Bade!
Barmhertzigkeit und Treu, iſts die uns

nochverſchont
Und nicht wie wir verdienen, lohnt.
Die, wenn ſie ſchlagen ſoll, uns kußt,
Undalle Morgen neu, uns zuerfreuen,

iſt.
Aria J

GOttliebt, und niemand liebet
ihn

O Undanc, Schimpff, O
Sghande!

Der Menſgh verliebt ſiqh in die

WeltFleiſch, Ehre; Wolluſt, Guth

und Geld,
Und wenn ihn GOtt will zu

ſiich ziehn



So fliehet er mit Wieder—
ſtande.

Recit. DOD'doc.
Nicht ſol ich habenichts in dieſer eitlen

Hole
Dem ſich mein Hertz ergiebt,
Der HErr mein Theil: ſpricht meint

Seele!Mir gnuget, daß mein ßOtt mich liebt,
Unddaß ſein treuer Arm, mich taglich

will umfaſſen:
Wie ſuſſe ſchmeckt der Ausbruch ſeiner

Treu!
Dſollt ich ihn denn konnen laſſen

Biß ich von ihm geſegnet ſey,
Nein nein, ich werd ihn nimmer laſſen,

Biß daß ich ewiglich mit ihm verbun
den ſey.

Aria.Meine Hoffnung ſenckt ihr Bley J

Auff des Hochſten Lieb und Treul
Drum erwart ich mit Vergnugen
Blißdie Auserwehlte Frucht,



Die mein Wunſchen hat geſucht
Wirdin meinem Schooße liegen,
Daßſie dort mein Erbtheil ſey.

Choral J1. Verß. D.c.
Darum auf GOtt will boffen ich, auf mein c.

Nachder Vredigt.
JhrAugen laſſet Thranen rinne!

Du hartes Hertzerweiche dichl
Bereue was du haſt begangen
Sowirſt du Gnadund Hulder

langen.
Denn GOttes Hertzelaſſet ſic
Durdh wahre Hertzens Reu ge

winnen.
Recit. D. C.Ach! Menſch ermuntre dich vom Schlaf

der Sicherheitv

Bedencke doch
Zu dieſer deiner Zeit

Was dir um Friede dienet,
Weil uoch bey GOtt dieGnadegrunet.
Und weils noch. Heute heißt,



Solaß dich ſeinen Geiſt

Zurrnſter Buſſe locken.
Wilſt du dich mehr veritocken
So mochte ſich auf dieien Thranenregẽ4

Ein Wetter ſeines Zorüs bewegen,
Das dir den Garaus macht.
Darum, daßdu nicht haſt bedacht,
Wie treues GOtt mit dir, und deinem

Heyle meinet.
Ach! ſieh und hore doch: Dein JEſus

weinet.
Aria. r1*

ĩ

Achh dein JEſus weint vor Liebe.
Stine Treue waryet dich,
Daß dich hier und ewiglich

EGSund und Holle nicht betrube.
Ach dein JEſus weint vor Licbe.

æ (o)
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